
Der lichtreiche Rosenkranz 
 

 

Jesus lässt sich zu Beginn seines öffentlichen Wirkens taufen. 
In Jesus Christus stellt sich Gott mitten unter uns, reiht sich unter  
uns Menschen ein. 
Auch unser Lebensweg mit Gott beginnt mit der Taufe – 
verbunden mit dem, dessen Weg ebenfalls mit der Taufe begann. 
 

Jesus, der von Johannes getauft worden ist. 
 
 

Jesus ist bei uns Menschen, so wie wir sind, in Freude und Hoffnung, 
in Trauer und Angst. Er macht heil und ruft zum Leben.  
Er macht das Fest des Lebens möglich.  
Er ist bei uns in     allen Höhen und Tiefen unseres Lebens –  
und wir dürfen gewiss sein, dass er bei uns    ist. 
 

Jesus, der sich bei der Hochzeit zu Kana offenbart  hat 
 
 

Jesus ruft uns aus der Enge des Denkens heraus.  
Er gibt uns eine Vision, für die es sich zu leben lohnt  
– jeden Tag neu. 
 

Jesus, der uns das        Reich Gottes verkündet hat. 
 

 

Jesus schenkt die tiefen Momente des Erkennens denen, die er 
auserwählt. Und doch richtet er sich nicht mit den Auserwählten 
allein auf dem Gipfel ein, sondern geht zurück in den Alltag, zurück 
zu den Menschen, zurück zu Krankheit, Einsamkeit und Tod.  
Und das ist auch unser Weg. 
 

Jesus, der auf dem Berg verklärt worden  ist. 
 
 

Jesus weiß, dass wir oft nicht stark genug sind für den Alltag. 
Er weiß, dass die Einladung zum Leben manchmal einfach 
untergeht. Deshalb gibt er sich selbst, in Wein und Brot  
– um in uns und mit uns zu sein – jeden Tag und alle Tage  
 

Jesus, der uns die Eucharistie geschenkt hat. 
 


